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Richtlinien zur Förderung der ärztlichen  

Versorgung in der Stadt Herdorf 
ab 01.01.2026 

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 24.06.2026 folgende Richtlinien zur Förderung der 
ärztlichen Versorgung in der Stadt Herdorf beschlossen: 

 

Zur Sicherstellung der ärztlichen Versorgung im Gebiet der Stadt Herdorf werden insbeson-
dere nachfolgende Maßnahmen gefördert: 

a) Anstellung von Weiterbildungsassistenten (Hausärzte) 
b) Praxisübernahmen (Hausärzte) 
c) Praxisneugründung 
d) Sonstige Maßnahmen 

Maßnahmen nach b) und c) werden grundsätzlich nur gefördert, wenn keine Drittförderung 
(z.B. durch Bund, Land oder Kassenärztliche Vereinigung) möglich ist. 

 

1. Antragsberechtigte 

Antragsberechtigt sind alle ansässigen Ärzte mit Kassenzulassung sowie Ärzte die sich im 
Bereich der Stadt Herdorf im Rahmen einer Praxisübernahme niederlassen möchten und ei-
nen Arzt Sitz mit Kassenzulassung übernehmen. 

 

2. Finanzierung 

Im Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel. 

 

3. Förderungsarten, Förderungsbedingungen und Förderungshöhe 
 

3.1 Förderung von Weiterbildungsassistenten (Hausärzte) 
3.1.1 Die Stadt Herdorf fördert pro Hausarztpraxis einen Weiterbildungsassistenten für 

die Dauer von maximal zwei Jahren mit 500,00 € pro Monat je Vollzeitstelle. Teil-
förderungen sind möglich. Der Betrag reduziert sich entsprechend des Stellenum-
fangs.  

3.1.2 Die Förderung wir nur gewährt, wenn die Hausarztpraxis die Vergütung des Wei-
terbildungsassistenten übernimmt. Fremdfinanzierte Weiterbildungsassistenten 
wie z.B. Sanitätsoffiziere der Bundeswehr, werden nicht gefördert. 
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3.2 Förderung der Hausarztpraxisübernahme 
3.2.1 Die Übernahme der Hausarztpraxis wird unter Vorlage einer nachfolgenden Vo-

raussetzung grundsätzlich mit einer Pauschale von 20.000,00 € für den überneh-
menden Hausarzt gefördert: 
 
- Übernahme der Hausarztpraxis durch einen Hausarzt, der bisher nicht in der 

Stadt Herdorf tätig war 
- Übernahme der Hausarztpraxis durch einen bisher angestellten Hausarzt der 

zu übernehmenden Praxis 
- Übernahme der Hausarztpraxis durch einen oder mehrere Hausärzte die be-

reits eine oder mehrere Praxen in der Stadt Herdorf betreiben (z.B. Zweigpra-
xis) 
 

3.2.2 Die Förderberechtigten müssen nach Erhalt der Förderung zehn Jahre in der Stadt 
Herdorf vertragsärztlich tätig sein (Bindungsfrist). Sollten Sie weniger als zehn 
Jahre vertragsärztlich tätig sein, sind Sie unverzüglich zur Rückzahlung von einem 
Zehntel der Fördersumme für jedes volle Jahr vor Ablauf der Bindungsfrist ver-
pflichtet. In Härtefällen kann der Haupt- und Finanzausschuss ganz oder teilweise 
von der Rückzahlung absehen. 

 

3.3 Praxisneugründung 
3.3.1 Die Stadt Herdorf fördert eine Praxisneugründung (alle Fachrichtungen) grundsätz-

lich mit einer Fördersumme in Höhe von 60.000,00 €; maximal im Rahmen der 
Richtlinie der Kommunalaufsicht. 

3.3.2 Die Förderberechtigten müssen nach Erhalt der Förderung mindestens zehn Jahre 
in der Stadt Herdorf vertragsärztlich tätig sein (Bindungsfrist). Sollten Sie weniger 
als zehn Jahre vertragsärztlich tätig sein, sind Sie unverzüglich zur Rückzahlung 
von einem Zehntel der Fördersumme für jedes volle Jahr vor Ablauf der Bindungs-
frist verpflichtet. In Härtefällen kann der Haupt- und Finanzausschuss ganz oder 
teilweise von der Rückzahlung absehen. 

 

3.4. Sonstige Maßnahmen 

Über Ausnahmen zu den vorstehenden Regelungen 3.1.-3.3, sowie über die Art 
und Höhe sonstiger Maßnahmen entscheidet der Haupt- und Finanzausschuss.  

      3.5. Förderung der Anstellung eines weiteren Arztes innerhalb einer bereits in  
              Herdorf bestehenden Praxis eines Allgemeinmediziners oder eines  
              Facharztes 
 

          Die Stadt Herdorf fördert pro Arztpraxis die Anstellung eines weiteren in Vollzeit   
     beschäftigten Arztes mit monatlich 500 Euro für 24 Monate. Der Betrag reduziert 
     sich entsprechend des Stellenumfangs und ist daran gebunden, dass der Arzt nach 
     dem Förderungszeitraum mindestens 10 Jahre weiter in Herdorf praktiziert.  
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4. Bewilligung, Zuständigkeit 
4.1 Anträge sind schriftlich bei der Stadt Herdorf einzureichen. 
4.2 Über Anträge im Rahmen dieser Richtlinien entscheidet der Haupt-und Finanzaus-

schuss der Stadt Herdorf. 
 
 

5. Auszahlung und Verwendung 
5.1 Förderungen nach Ziffer 3.1 werden monatlich für die Dauer des Weiterbildungsvertra-

ges ausgezahlt (max. 24 Monate à 500,00 €). Auszahlungsempfänger ist die anstel-
lende Hausarztpraxis. 

5.2 Die Förderung nach Ziffer 3.2 wird in voller Summe als Einmalzahlung an den Über-
nehmer der Praxis gezahlt. 

5.3 Die Förderung nach Ziffer 3.3 wird in voller Summe als Einmalzahlung an die antrag-
stellende Praxis gezahlt. 
 
 

6.  Schlussbestimmungen 
6.1 Die Richtlinien treten ab dem 01.01.2026 in Kraft.  

 
6.2 Gewährte Fördermaßnahmen werden im Rahmen der Presse- und Öffentlichkeitsar-

beit der Stadt Herdorf veröffentlicht. 

 

 

 

 

 

Herdorf, den 30.06.2026 

Für die Stadt Herdorf 

gez. Uwe Geisinger 

Stadtbürgermeister 


